
 

D R Ö H N K O P P 
mit „6,2 Promille“ in die Mallorca-Charts… 

 
Die Kult-Hymne auf der Partyinsel 

 
Referenzen 
Auftritte in Deutschland, Österreich und natürlich auf Mallorca (Mega Park, 
Bierstraße, Deutsches Eck, Almrausch) mit Mickie Krause, Jürgen Drews, Olaf 
Henning, Markus Becker, Willi Herren und vielen anderen.  
 
Chartplatzierungen:  
Platz 1.  Volle-Pulle-Radioshow  
Platz 1.  Gartenfeten-Charts 
Platz 2.  Mallorca-Keller-Charts 
Platz 2.  MSK-Charts  
Platz 4.  Mallorca-Winter-Charts 
Platz 6.  Mallorca-Land-Charts  
 
VÖ´s Sampler: 
12/2004 Music Pirates on snow Vol. 2 
05/2005 Bierkönig-Sampler “Mallorca Top Hits 2” 
05/2005 Bierkönig-Sampler “Total versaut” 
06/2005 Partykracher-Hits Vol. 1 
06/2005 Schinkenbuden Hits Vol. 2 
12/2005 Partykracher Apres Ski-Hits Vol.1 
06/2006 Partykracher-Hits Vol. 2 
 
Bereits seit 1995 tummelt sich DRÖHNKOPP nicht nur in den Mallorca-Charts 
mit seinen Hits „6,2 Promille“ und „Nur Augen zu und durch“, sondern auch auf 
Mallorca- und Aprés Ski-Partys in ganz Deutschland, Österreich und auf 
Mallorca. Er ist der uneheliche Sohn von Jürgen Drews, das schlechte Gewissen 
von DJ Ötzi und der wahre Prinz Promille der Playa.  
 
 

Management und Booking: 
DRÖHNKOPP Medias Promotion 
West 13a – 25578 Neuenbrook 

Tel: 04824 – 400 528 – 0171 – 34 85 75 9  
 

www.Prinz-Promille.de 



Künstlerbiografie DRÖHNKOPP 
DRÖHNKOPP  

„Prinz Promille“ 
Der uneheliche Sohn von Jürgen Drews, das schlechte Gewissen von DJ Ötzi  

und der wahre Prinz Promille der Playa! 
 

Mit “6,2 Promille” ganz nach oben in die Mallorca-Charts… 
 
Es war ein kalter Tag im Dezember, als meine Mutter einen Auftritt von Schlagerstar 
Jürgen Drews im Hengstenkrug in Süderhastedt besuchte! Diesen Abend sollte Sie nie 
vergessen. Besonders deshalb nicht, weil ihr Bauch danach furchtbar dick wurde. Zwar 
wurde Sie nach der Geburt um mein Gewicht und etliche Liter Fruchtwasser erleichtert, 
doch der dicke Bauch blieb!  
 

Der DRÖHNKOPP entstand, als sich vor 30 Jahren meine Mutter  
von Jürgen Drews pimpern ließ! 

 
Ich möchte mich an dieser Stelle für den schlechten Geschmack  

von Jürgen Drews entschuldigen! 
 
DRÖHNKOPP ist ein nordischer Jung aus Schleswig-Holstein, dem schönsten  
Bundesland der Welt, und 1977 als 6,2-Monats-Kind dem Spülsaum an der  
rauen Nordsee entsprungen. Aufgewachsen ist er in Burg/Dithmarschen, der  
„Perle an der Westküste“. Dithmarschen ist da wo die Kühe hübscher sind als  
die Frauen. Wo das Land so flach ist, dass man Ostern schon sehen kann, wer 
Weihnachten zu Besuch kommt. Dort sagt man morgens, mittags und abends „Moin, 
Moin“ und spricht auch sonst nicht viel. Hat man aber erstmal ein Dithmarscher Herz 
erobert, sieht man, dass die Leute von der Küste total charmant und liebenswert sind 
und keiner Party aus dem Weg gehen. So wie DRÖHNKOPP eben, der Prinz Promille von 
der Waterkant.  
 
Schnell wurde klar, dass die 6,2 eine magische Zahl im Leben von  
DRÖHNKOPP werden sollte. Ebenfalls wurde ihm schnell bewusst, dass es 2  
wichtige Dinge im Leben gibt: Brüste und Flaschen. Auch wenn sie am  
Anfang noch mit weniger harten Getränken gefüllt waren!  
6,2 Jahre versuchte DRÖHNKOPP allerdings ohne Alkohol, Zigaretten und  
Brüste über die Runden zu kommen. Mit Erfolg! Dann wurde er eingeschult. 
Als DRÖHNKOPP nach 6,2 Jahre die Grundschule verließ, beschloss er  
erstmal keinen Alkohol mehr zu trinken! Es waren die längsten 6,2 Minuten  
seines Lebens. 
 
DRÖHNKOPP lernte die erste Frau kennen! Sie war nicht schön (Schulnote 6),   
aber laut (2). Vielleicht lag es auch an den 6,2 Zentimetern über  
Durchschnitt, dass ihm diese Beziehung bald zu eng wurde!  
 
DRÖHNKOPP ist mit Musik groß geworden. Schon im zarten Alter von 6,2  
Monaten rockte er zur Spieluhr durchs Kinderbett.  
Zur Musik brachten ihn dann eigentlich sein/e Cousin/e und ein  
Standaschenbecher in der Stube von Oma und Opa. DRÖHNKOPP stieg als  
Sänger in ihre Playbackshow ein.  
In den nächsten Tagen und Wochen wurde hinter dem Standaschenbecher  
als Mikrofon zu den elterlichen Schlagerplatten performt, bis es auf große 
Tour durch zahlreiche Zimmer des Hauses ging, die meistens ausverkauft  
waren.  
Hieraus entwickelte sich seine Leidenschaft zur Musik. Er spielte in diversen 
Kindergartenbands und bekam dann mit 6,2 Jahren von seinem Vater  
beigebracht, eine 6-saitige Gitarre mit nur 2 Fingern zu spielen.  
 
 



DRÖHNKOPP ging aber bereits 6,2 Tage später seiner zweiten Leidenschaft,  
dem Fußball, nach und die Musik rückte erstmal ganz in den Hintergrund.  
Mit 19,8 begann er “DRÖHNKOPP´s Pistentipps” (Szenekolumne) für einen 
großen Verlag zu schreiben. DRÖHNKOPP besuchte seitdem viele Partys  
in Norddeutschland und merkte früh, zu welchen Partykrachern  
und Drinks das Publikums abging.  
 
Vor genau 2,6 Jahren ging DRÖHNKOPP dann als Moderator „on air“ und  
beglückte sein Publikum nun auch mit seiner Stimme. In seinem  
Programm fanden sich alle Stimmungshits und Partykracher wieder, die er in  
der Partyszene eingefangen hatte. Davon und von der geilen Stimmung in den großen 
Fußballstadien  
(DRÖHNKOPP ist ein großer Fußballfan und verpasst ungern ein Spiel seiner 
Lieblingsmannschaft) angeregt (erregt) entstand 2004 sein erster eigener Partyhit, der 
krass nach vorne geht und seine Fans, egal ob auf Mallorca oder in ganz Deutschland 
derbe abgehen lässt.  
 

In diesem Sinne – alles in die Rinne!  

 


